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Fr,  
02.12.2016 

Premiere  
„Antigone“ 

Das DNT bringt eine der faszinierendsten, außergewöhnlichsten 
weiblichen Theaterfiguren neu auf die Bühne: Sophoklesʼ „Anti-
gone“. In ihrer Auseinandersetzung mit dem Stoff zeichnet die Re-
gisseurin Alice Buddeberg das Bild einer jungen (Kriegs-)Genera-
tion, die Oper und Täter zugleich ist, die nach Schuld und Verant-
wortung fragt, letztlich aber dem Familienfluch und ihrem damit ver-
bundenen Schicksal nicht entrinnen kann. Bild: Nora Quest in der 
Hauptrolle. 

TA 
01., 05.12. 
2016 
 
 
Foto: Anke 
Neugebauer 
(PM DNT 
29.11.2016) 

 

Fr,  
02.12.2016 

Sparkassen-Bür-
gerpreis für Wei-
marer 

Die Sparkassenstiftung Weimar-Weimarer Land zeichnet ehrenamt-
lich engagierte Weimarer aus: die Gemeindepädagogin Heidrun 
Scholz für ihr lebenslanges Wirken in der evangelischen Kinder- 
und Jugendarbeit; Doris Elfert für ihre jahrelange Arbeit in der Bür-
gerstiftung und anderer Projekte, die der Toleranz, dem gegenseiti-
gen Verständnis und der lebenspraktischen Hilfe dienen; Wolfram 
Parade vom PSV Weimar für seine Tätigkeit als Trainer und Förde-
rer in der Sportart Fechten. In der Kategorie „Nachwuchs“ wird Tom 
Holley vom Sportverein Victoria Weimar für seine ehrenamtliche 
Trainertätigkeit geehrt. 

  

Sa,  
03.12.2016 

Ausstellung  
„Diskrete  
Mechanismen“ 

Absolventen der Bauhaus-Universität Weimar zeigen am neuen 
Standort der Galerie Eigenheim, dem Gärtnerhäuschen im Weimar-
hallenpark, „Diskrete Mechanismen“. An der Gruppenausstellung ist 
u.a. die „Fotothek“ der Weimarerin Anke Heelemann mit dem Pro-
jekt „Bildnachrichtendienst“ beteiligt. Sie beschreibt es als ein Ser-
viceangebot an die Besucher, eine analoge Bildnachricht zu ver-
schicken: Man wählt ein Bild aus ihrem „Archiv der vergessenen 
Privatfotografien“ (Bild) und hinterlegt es in einem Postfach mit ei-
ner kurzen Nachricht für jemanden anders. – Die von Nina Röder 
kuratierte Schau wurde bereits in Berlin zum Europäischen Monat 
der Fotografie präsentiert. 

PM Fotothek 
15.11.2016 
 
 
Foto:  
Fotothek Wei-
mar, Anke 
Heelemann 

 



Sa,  
03.12.2016 

Premiere:  
„Pünktchen und 
Anton“ 

Als Familienstück für Kinder ab sechs Jahren kommt Erich Kästners 
Klassiker „Pünktchen und Anton“ im E-Werk auf die Bühne. Jenke 
Nordalm inszenierte die berührende Geschichte über das aus wohl-
habender Familie stammende Pünktchen, das sich mit dem in ärm-
lichsten Verhältnissen lebenden Anton anfreundet. 

PM DNT 
01.12.2016 
 
 
Foto: Anke 
Neugebauer 
(PM DNT 
01.12.2016) 

 

 

So,  
04.12.2016 

Einweihung 
Herderkirche 

Nach sechs Jahren Restaurierungsarbeiten im Innenraum wird die 
Stadtkirche St. Peter und Paul mit einem Festgottesdienst wieder 
eingeweiht. Die Festpredigt hält Landesbischöfin Ilse Junkermann. 
– Insgesamt waren 3,47 Mio. Euro investiert worden, u.a. um die 
Beleuchtung und die Beschallung modernen Ansprüchen anzupas-
sen, aber auch die Klimatisierung des hoch frequentierten Bau-
denkmals zu verbessern. Konservatorische Maßnahmen und Res-
taurierungen der Kunstwerke im Chor und des Kanzeldekors waren 
ebenso Bestandteile des Gesamtpakets wie ein Windfang und eine 
neue Theke für den Aufsichtsdienst, die als moderne architektoni-
sche Elemente den farbig neu gefassten historischen Raum ergän-
zen. Federführende Architektin war Dr. Anja Löffler. 

TA 
30.11.2016 
03.12.2016 
TLZ 
05.12.2016 
 
 
Foto: Maik 
Schuck / wei-
mar GmbH 

 

So,  
04.12.2016 

Ramelow und 
Mohring im 
Schloss 

Thüringens Ministerpräsident Bodo Ramelow (Linke) und der Oppo-
sitionsführer im Landtag Mike Mohring (CDU) treffen im Festsaal 
des Stadtschlosses im Rahmen der Reihe „Weimar-Dialog“ aufei-
nander, um über „Reform und Reformation“ zu sprechen. Moderiert 
von der TLZ-Redakteurin Gerlinde Sommer und dem Chef der „kul-
turdienst GmbH“ Martin Kranz streiten sie vor allem über die anste-
hende Gebiets-, Verwaltungs- und Funktionalreform. 

TLZ 
05.12.2016 
 

 



Mo,  
05.12.2016 

Ehrenamtscard 
für besonderes 
Engagement  

Für ihren Einsatz im örtlichen Gemeinwesen erhalten neun Weima-
rer von der Stadt Weimar die „Ehrenamtscard“ verliehen, mit der sie 
zwei Jahre lang viele Vergünstigung beim Eintritt in öffentliche Ver-
anstaltungen und Einrichtungen haben: Gerhard Diez (Ortsteilrat 
Oberweimar/Ehringsdorf), Brunhilde Eberhard (Hochschulsportver-
ein Weimar e.V.), Bertrun Ehrlich-Hofmann (DSB OV Weimar e.V.), 
Gerlinde Losert (Stiftung Betreuungswerk Post, Postbank, Tele-
kom), Knut Muhsold (HSV Weimar e.V.), Susann Noack (WIR e.V.), 
Uwe Schneider (SSV Vimaria ´91 e.V., Abt. Hockey), Christian 
Waidmann (Altenhilfe Sophienhaus GmbH) und Günter Zimmer-
mann (Heimatverein und Ortsteilrat Oberweimar/Ehringsdorf). 

TLZ 
06.12.2016 
 

 

Mo,  
05.12.2016 

Richtfest für die 
„Eckermannhöfe“ 

Die Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft (GWG) begeht das 
Richtfest für ihr derzeit größtes Bauprojekt. Die Lage des Grund-
stücks an der Rudolf-Breitscheid-Straße und der Eckermannstraße 
gab dem Vorhaben den Namen „Eckermannhöfe“. Für die nach Plä-
nen von Johann Bierkandt (Architekturbüro „motorplan“, Weimar) 
entstehenden 39 Wohnungen investiert die GWG insgesamt neun 
Mio. Euro. 

TLZ 
06.12.2016 
 

 

Mi,  
07.12.2016 

Haushalt  
beschlossen 

Der Stadtrat beschließt den Haushalt für das kommende Jahr. Zu 
verdanken sei dies dem Umstand, dass 2017 über die Gebietsre-
form entschieden werden soll, mutmaßt die Presse: Eine ähnliche 
Situation hätte es zuletzt 2013 gegeben, als im darauffolgenden 
Jahr die Kommunalwahlen anstanden. Tatsächlich ist Weimar nun 
die erste kreisfreie Stadt in Thüringen, die einen ausgeglichenen 
Haushalt vorlegt. – Nach Ansicht des Fraktionsvorsitzenden des 
Bürgerbündnisses „Weimarwerk“ enthält das Haushaltspapier teil-
weise realitätsferne Zahlen. 

TLZ 
08., 
10.12.2016 
 

 

Fr,  
09.12.2016 

Abschlusstreffen 
der  
Bürgerreisenden 

Bei ihrem traditionellen Abschlusstreffen im Leonardo-Hotel nach 
der Bürgerreise verabschieden die Teilnehmer den langjährigen Or-
ganisator der Fahrten Hartmut Eckardt – der allerdings gar nicht an-
wesend ist, da er selbst gerade eine Reise unternimmt. Da Eckardt 
zukünftig für die Organisation nicht mehr zur Verfügung steht, be-
schloss der Verein „Weimarer Bürgerreisen“ bereits im November, 
sich zum Jahresende aufzulösen. Niemand könne Eckardts Arbeit 
auf so hohem Niveau fortführen, so der Vorsitzende Helmut Bütt-
ner. – Bild: Gruppenfoto in Riga bei der Reise 2014. 

TLZ 
29.11.2016 
TA 
12.12.2016 
 
 
Foto: Jens 
Lehnert  
(RHK 
18/2014) 

 



Fr,  
09.12.2016 

Galerie „Eigen-
heim“ zu Gast in 
der Kunsthalle 

Bereits seit zehn Jahren besteht die Galerie „Eigenheim“, die ei-
gentlich lediglich als studentische Projektarbeit geplant war. Die Ar-
beit des Galeriegründers Konstantin Bayer und der Geschäftsführe-
rin Bianka Voigt wird anlässlich des Jubiläums mit einer Ausstellung 
in fremden Räumen gewürdigt: In der Kunsthalle „Harry Graf Kess-
ler“ werden ausgewählte Arbeiten von künstlerischen Wegbeglei-
tern gezeigt. 

TLZ 
08.12.2016 

 

Fr,  
09.12.2016 

Grundstein  
für Kita  
„Holzwürmchen“ 

An der Eduard-Rosenthal-Straße wird der Grundstein für einen 
neuen Kindergarten gelegt. Betreiber der von dem Architekten Jörg 
Weber (Büro „raum 33“) geplanten Einrichtung ist die Hufeland-Trä-
gergesellschaft. Die Kita wird den Namen „Holzwürmchen“ tragen, 
obwohl gerade diese Tierchen höchst unerwünscht sind: Das Bau-
werk wird in Vollholzbauweise errichtet. 

TLZ 
10.12.2016 

 

Sa,  
10.12.2016 

Menschenrechts-
preis für Narges 
Mohammadi 

Die Iranerin Narges Mohammadi wird für ihren langjährigen, lebens-
bedrohenden und mutigen Einsatz für das Recht auf freie Mei-
nungsäußerung und gegen die Todesstrafe mit dem Weimarer 
Menschenrechtspreis ausgezeichnet. Sie war die Vizepräsidentin 
der inzwischen verbotenen Organisation „Defenders of Human 
Rights Center“ im Iran. In der Begründung des Weimarer Stadtrates 
heißt es u.a.: „Im Mai 2016 wurde die inhaftierte Menschenrechts-
aktivistin zu weiteren zehn Jahren Haft wegen Mitarbeit an der nun 
verbotenen Kampagne ,Step by Step to Stop Death Penealtyʻ zur 
Abschaffung der Todesstrafe im Iran verurteilt. Infolge der langen 
Inhaftierung ist die 44-jährige Mutter zweier Kinder körperlich und 
seelisch schwer erkrankt und erlitt zudem im Oktober 2015 einen 
Schlaganfall. Eine angemessene gesundheitliche Versorgung wird 
ihr durch die Gefängnisleitung verwehrt.“ 

PM Stadt 
Weimar 
16.06.2016 
TA 
17.06.2016 
RHK 
03.12.2016 
TA 
12.12.2016 
 
 
Foto:  
Internationale  
Gesellschaft 
für Menschen-
rechte 
(RHK 
03.12.2016) 

 

Sa,  
10.12.2016 

Auszeichnung für 
Bettina Schulz 

Als ehrenamtliches Mitglied des Prüfungsausschusses für Berufe 
im Bürobereich sorgte Bettina Schulz nicht nur jahrzehntelang für 
reibungslose Abläufe von Ausbildung und Prüfungen, sondern moti-
vierte die Auszubildenden durch ihre angenehme persönliche Art. 
Nun wird sie mit in der Erfurter Staatskanzlei mit dem „Ehrenbrief 
des Freistaates Thüringen“ gewürdigt. 

TLZ 
13.12.2016 

 



Mo,  
12.12.2016 

Kasseturm hat 
neues Dach 

Mit der Montage der Wetterfahne, die Anfang der 1980er Jahre von 
dem Architekten und Metallgestalter Klaus Fleischmann geschaffen 
worden war, findet die mehrmonatige Sanierung des Kasseturm-
Daches ihren Abschluss. – Bild: Künstlerische Umsetzung von 
früheren Vorstellungen über das historische Aussehen des Turmes 
und seines Umfelds – Zeichnung von Ewald Friedrich aus den 
1930er Jahren. 

TLZ 
13.12.2016 
 
 
Bild: 
Stadtarchiv 
Weimar 

 

Mo,  
12.12.2016 

Robinien gefällt Vor der Musikschule „Johann Nepomuk Hummel“ werden zwei Ku-
gelrobinien gefällt, die noch im Sommer belaubt waren. Sie seien 
abgestorben, hatte ein externer Gutachter festgestellt. 

TLZ 
13.12.2016 

 

Di,  
13.12.2016 

Trauer um  
Monika Jobst 

Im Kulturstadtjahr 1999 war Monika Jobst Mitarbeiterin der Stadt-
verwaltung Weimar geworden. Im Grünflächenamt verantwortete 
sie seither unzählige Baumaßnahmen zur Gestaltung von Freiflä-
chen und Grünanlagen, Sport- und Spielplätzen, Schulhöfen und 
Straßenpflanzungen, Friedhöfen und zentralen Plätzen. Die Neuan-
lage und Erhaltung des Stadtgrüns als Beitrag für eine lebenswerte 
Stadt war der Abteilungsleiterin Berufung. Mit Sachverstand, Argu-
mentationsgeschick und hohem persönlichen Einsatz kümmerte sie 
sich um kleine grüne Inseln ebenso wie um Welterbe-Objekte wie 
den Historischen Friedhof, um für die Öffentlichkeit kaum sichtbare 
Außenanlagen im rückwärtigen Bereich von Gebäuden genauso 
wie um jene des von Tausenden genutzten Schwanseebades. Die 
engagierte Landschaftsarchitektin Monika Jobst erliegt im Alter von 
nur 62 Jahren einer schweren Krankheit. 

TA 
29.12.2016 
RHK 
21.01.2017 

 

Mi,  
14.12.2016 

Ratskeller 
schließt 

Der Gastwirt des Ratskellers am Markt 10, Volker Bier, geht in den 
Ruhestand. Damit schließt die Gaststätte voraussichtlich für immer 
ihre Tür. Das 2008 von der Stadt Weimar an die Weimarer Wohn-
stätte verkaufte Gebäude soll saniert werden; die Nutzung des Kel-
lers, in dem sich die Gaststätte befindet, steht noch nicht fest. – 
Volker Bier, der 1981 von der Konsumgenossenschaft als Gaststät-
tenleiter eingesetzt worden war, hatte Anfang der 1990er Jahre den 
Ratskeller privat übernehmen können. Bild: Das mit historisierender 
Fassade neu errichtete ehemalige Stadthaus in den Jahren der 
DDR.  

TLZ 
10.12.2016 
 
 
Foto:  
Stadtarchiv 
Weimar 

 



Mi,  
14.12.2016 

Premiere des 
DNT-Mehrgene-
rationenclubs 

Mit dem 2014 von Otto A. Thoß gegründeten Mehrgenerationenclub 
des DNT Weimar bringt der Theaterpädagoge im Kesselsaal des E-
Werks eine Adaption des Romans „In Zeiten des abnehmende 
Lichts“ von Eugen Ruge auf die Bühne. Nach dem erfolgreichen 
Stück „Tannöd“ ist es die zweite Produktion, an dem sich 13 thea-
terspielbegeisterte Weimarer im Alter von 16 bis 73 Jahren beteili-
gen.  

TLZ 
16.12.2016 
 

 

Fr,  
16.12.2016 

Ausstellung 
Hans Martin  
Fricke 

Eine einmalige Kollektion von mehr als 150 Exponaten beleuchtet 
Leben und Werk des Bauhauskünstlers Hans Martin Fricke (1906–
1994) im Schiller-Museum. Neben freien künstlerischen Arbeiten, 
architektonischen Skizzen und Möbeln zeigt die Ausstellung auch 
zahlreiche Dokumente und Drucksachen aus dem Nachlass Fri-
ckes, der mit 18 Jahren einer der jüngsten Absolventen des Bau-
hauses war. – Bild: Abstrahierende Farb- und Formstudie, 1922/23. 

PM KSW 
08.12.2016 
15.12.2016 
TLZ 
16.12.2016 
 
Bild: KSW, 
Leihgabe Er-
ben Hans 
Martin Fricke 
(PM KSW 
15.12.2016) 

 

Mo,  
19.12.2016 

Terroranschlag in 
Berlin 

In Berlin rast ein Terrorist mit einem Lkw auf den Weihnachtsmarkt 
an der Gedächtniskirche und tötet dabei elf Menschen. Der An-
schlag löst deutschland- und europaweites Entsetzen aus. Auch in 
Weimar wird über die Sicherheit des Weihnachtsmarktes nachge-
dacht; sofort erhöht die Polizei ihre Präsenz durch Verstärkung der 
Streifen. 

TA/TLZ 
20., 21.12. 
2016 

 

Mo,  
19.12.2016 

Verzögerungen 
beim Bauhaus-
Museum 

Die Klassik Stiftung Weimar teilt erstmals öffentlich mit, dass die 
Fertigstellung und Eröffnung des neuen Bauhaus-Museums vor 
dem Beginn des Jubiläums-Jahres 2019 nicht mehr möglich sei. 
Der Stiftungspräsident Hellmut Seemann spricht von einem mögli-
chen Eröffnungszeitpunkt im April 2019. – Erst am vergangenen 
Freitag waren die Aufträge für die Errichtung des Rohbaus für den 
Neubau erteilt worden. 

TLZ 
20.12.2016 
 
 
 

 

Do,  
22.12.2016 

Trauer um 
Artur Liebig 

Der verstorbene Künstler Artur Liebig (1921–2016) wird mit einem 
Trauergottesdienst verabschiedet und auf dem Hauptfriedhof beer-
digt. 

TLZ 
17.12.2016 

 



Sa,  
31.12.2016 

Silvesterkonzert 
der Staatskapelle 

Starsolist des Silvester- und Neujahrskonzertes der Staatskapelle 
Weimar in der Weimarhalle ist der 93-jährige Pianist Menahem 
Pressler, der zu den international herausragenden Musikern gehört 
und 2015 für sein Lebenswerk mit dem „Echo Klassik“ ausgezeich-
net wurde. Er interpretiert Mozarts A-Dur Klavierkonzert KV 488. 

PM DNT 
29.12.2016 
 
 
Foto: Marco 
Borggreve 
(PM DNT 
29.12.2016) 

 

 

Sa,  
31.12.2016 

„Over 29“ schließt Der 66-jährige Inhaber des Tanzclubs „Over 29“ Reinfried Ziegen-
bein zieht sich nach 40 Jahren aus dem Gastronomiegeschäft zu-
rück. In den 1980er Jahren war er der „Falkenburg“-Wirt, bevor er 
nach Oberweimar wechselte. Das Lokal in der Bahnhofstraße lädt 
zum letzten Mal zu einer Silvesterparty ein, die erst gegen 5.30 Uhr 
am Neujahrsmorgen endet. 

TA 
31.12.2016 
TLZ 
02.01.2017 

 

Sa,  
31.12.2016 

DNT-Silvester-
party 

Mit rund 1200 Gästen ist das DNT Gastgeber der größten Silvester-
party in Weimar. Die Western-Revue „Der sich den Wolf tanzt“ 
stimmt auf den Abend ein, Fridolin Sandmeyer und Alexander Gün-
ther bieten ihre Interpretation des Kult-Klassikers „Dinner for One“, 
auf der großen Bühne spielt die Band „BAG“. Im Foyer wird noch 
bis in den Morgen getanzt.  

TLZ 
02.01.2017 

 

 


